
Umwelt-Tipp: 
Splitt statt Streusalz 
Der Einsatz von Streusalz ist für Bäume und andere Pflanzen, Tiere, Gewässer, Fahrzeuge und 
Bauwerke sehr schädlich. 
Je länger man mit dem Schneeschippen wartet, desto eher ist der Schnee schon festgetreten und oft 
mit Schippe oder Besen nicht mehr richtig zu entfernen. An diesen Stellen bilden sich schnell 
Vereisungen. Zeitnahes Schneeschippen nach dem Schneefall hat deshalb zwei Vorteile: Zum einen 
erfüllen Sie damit Ihre gesetzliche Räumungspflicht, die meist eine Räumung bis spätestens 7 Uhr 
werktags vorsieht. Zum anderen machen Sie damit in den meisten Fällen den zusätzlichen Einsatz 
von Streumitteln überflüssig. Nach der Schneeräumung verbliebene Glätte sollte dann  mit 
abstumpfenden Mitteln (zum Beispiel Splitt, Granulat oder Sand) bestreut werden. Achten Sie beim 
Einkauf auf den Blauen Engel für salzfreie Streumittel. Fegen Sie nach der Schneeschmelze den 
ausgestreuten Splitt zusammen und verwenden Sie ihn beim nächsten Schneefall wieder. 
 
Ihr 
Klimastammtsich Holzheim 
 

 


